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Ökologische Grundrechte 

Zum Verhältnis zwischen individueller Freiheit und Natur 

Unter Mitarbeit von Christi an Calliess, Michael Schröter und 
Prue Taylor 

Seit rund zehn Jahren ist die verfassungsmäßige Einordnung des 
Umweltschutzes eines der zentralen Themen des deutschen Verfas­
sungs- und Umweltrechts, aber auch des Europarechts und des 
Umweltvölkerrechts. 
Diese Untersuchung geht den Rechtsfragen zur Gestaltung ökologi­
scher Grundrechte auf der Suche nach einer Verfassungs- und Grun­
drechtsordnung, die der Herausforderung der globalen Umweltkrise 
an unsere gesellschaftlichen Grundwerte gerecht wird, nach. 
Im grundrechtstheoretischen 1. Teil der Studie geht es um die Not­
wendigkeit und Begründbarkeit ökologischer Grundrechte im All­
gemeinen, d,er 2. Teil demonstriert an den zentralen Grundfreiheiten 
der Menschenwürde, des allgemeinen Persönlichkeitsrechts, der 
Eigentumsgarantie und der Wissenschaftsfreiheit, wie sich ökologi­
sche Bindungen - in Ergänzung zu sozialen - im einzelnen nieder­
schlagen. Der 3. Teil geht den konkreten Auswirkungen ökologi­
scher Grundrechte im Umweltrecht nach. Dabei zeigt sich, daß 
ohne Verfassungs- und Grundrechtskorrektur jede noch so gut 
gemeinte Reform des Umweltrechts Stückwerk bleiben muß. 
Eine Darstellung zur Rechtsentwicklung in der Europäischen Union 
und eine Bestandsaufnahme des ökologiebezogenen Völkerrechts 
runden das Werk ab. 
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